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266/:r Anfrage 

der Abg. Pro k s c h, Wilhelmine M 0 i k, 0 I a h, H i 1 1 e gei s t 

und Genossen 

an die Btmdesministe11" für die Auswärtigen Angelegephei ten lInd für Land­

und Forstwirtschaft, 

betreffend BeriOhterstattung über die Verhandlungen mit der OEBC • 

... ~.-.-.-
Uber Beschluß der, Bundesregierun~ wurden die Bundesminister 

a:er 
Dr. Figlund Thoma zu Verhandlllngen mit f>EEC nach paris entsandt, bei 

denen die kün!tige Entwicklung der Liberalisierung des österreichischen 

Außenhandels besprochen wurde. Außer einem Ministerrats-Kommuniqu~ in 

der TagQspresse haben die Abgeordneten des ati.enal·rates keinen Bericht 

darüber erhalten, welche Stellungnahme die beiden Nitglieder der Bundes­

regierung bezogen haben un4. wa's das Ergebnis der Verhandlungen war. Hil\­

gegen konnte man in der Auslandspresse ziemlich eingehende Berichte über 

die Verhandl ungen in der OEEC lesen, über welche die Abgeordneten nicht 

einmal informiert werden dürf~n. 

Die gefertigten Abgeordneten sind nicht gewillt, außenpolitische 

und handelspolitische Verhandlungen a18 eine Angelegenheit der Bürokratie 

hinzunehmen. Denn die Verantwortung für innerpolitische bzw. innerwirt­

schaftliche Folgen solcher Verhandlungen gegenüber den Wahlern haben die 

Abgeordneten zu tragen. 

Der Herr Außenminister hat gelegentlich der Budgetdabatta seine 

Bereitwilligkeit bekundet, regelmäßig über die akt~ellen Fragen der Außen­

politik und ,des Außenhandels dem zustä~digen parlamentarischen Ausschuß 

Bericht zu erstatten, Er hat diese ,Zusage bisher nic~t eingelaalten. Die 

gefertigten Abgeordneten sind nicht geWillt, von der ihnen nach der Ge~ 

schäftsordnung zustehenden.lCdgli~hkeit Gebrauch zu maohen, eine parla­

mentarische Debatte zwe'oka Berichterstattung über die Verhandlungen vor 

OEEC herbeizuführen. Sie nehmen jedoch an, daß der He~r Bundesminister soin 

bei den ~udgetverhandlungen gegebenes Verspreohen selbst einzuhalten ge­

denkt,und stellen daher an ihn und den Herrn Bundesminister für La~d- und 

Forst-vdrtschaft die naohstehenäe 

A n fra ß e: 

Sind der Herr Bundesminister für die AUSWärtigen Angelegenheiten und 
der Herr Bundesminister für Land- und Forstwirtsohaft bereit, dem National­
rat einen Bericht über das Ergebnis ihrer Verhandlungen bei der OEEC zu­
gehen und darüber eine Debatte eröffnen zulassen? 

-.-.- .... -.-
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